
Unfu- Lagek von 

Herren- n. Knaben-Anzügen s 

enthält alle Arten von Anzügen vom 

bikkgnen bis zum besten 
nnd zu Preisen von 

) 3400 bis zu 520.00. 

Wir haben die stärksten und bestgemachten 
Waaren, welche sich am längsten tra- 

gen lassen und gleichzeitig 
die billigftcn sind. 

Wenn Sie einen 

billigen Anzug, einen 

Geishäftsnnzng oder 
eincn Gesellschaftsanzug 

wünschen, wir haben ihn und zu Preisen, die 

gewiß sehr annehmbar sind. 

Unser 

gusgezeithuetes cLager 
»Von-—- 

)Häten, Mützen und Ga- 
lanteriewaarcn, 

Hemden, Unterzcugen, Socken, 
»Komm und Reuetaschen 

, und Alleg. was Männer Und Knaben 
· 

tragen, 

ist fertig für Inspektion 

Unsere Preise sind 
stets recht! 

Laßt Euer Geld bei uns und Ihr wer- 

det glücklich fein- 

WoolsteiMm & 
Sterne 

zeigen für den Herbst und Winter das größte 
und beste Lager von Männer- und Knaben- 
Kleidern in der Stadt Grand Island Da 
wir für Baar kaufen, können wir zu niedri- 

geren Preisen, als irgend ein anderes derar- 

tiges Geschäft in der Stadt verkaufen. Wir 

geben Euch die höchsten Werthe, welche Ihr 
je für das wenigste Geld erhalten habt. 

Kommt herein und beseht Euch die neu- 

en Waaren, die reinen Waaren, die frischen 
Waaren, die zu solchen Preisen verkauft wer- 

den, daß sie abgehen wie warme Semtneln 

Leser einige der Bargain5! 

z 
117 W. 3te Str. 

Wir sprechen auch deuischT 

as- ssek ski- ms . 
Ueberrdcke sük Knabe-« 

Uebertdcke sür Den-en s 

Wik habe-i das 

Hauptqnarticr 
—sür—— 

Ueberröcke, 
diesen Winter ebenso wie 

früher- 

Is
t-;

v 

Wir können Euch in dieser Hin- la 
ficht das ’-v-· 

V 

großtc Lager « 

F« 
zeigen, welches Ihr jemals gese- EI- 
hcn habt, so billig wie VII-O «- 

und so gut, wie »Ihr sie schen -- 

wollt. 
Wir halten über hundert ver- 

schiedene For-ans von Ueberröcken, - 

für den Former, den Kaufmann - 
den Doktor, für den reich-n so- 
wohl als sür den armm Mann, 
und ed bezahlt sich, wenn Ihr erst 
unser Lager von Ueberiöcken be- 
sichtigt, ehe Ihr kauft. 

———-Jn——s- 

Kinder- und Knaben- 
Anzügen 

sind wir in der Lage, Euch 

Geld zu sparen. 

Leset einige unserer Preise: 

Kinder-Ausü» 90c., 81.00, l.2;3 
1.75 u. 2-00 ver Anzug,iükalle 

Alter von 4 bis 12 Jahren. 
Diese Waaren sind das doppelte Getd 

dessen wetth,dag wir dafür verlangen. 

200 Paar Knaben-boten für nur 

25 Cents das Pant, werth » 

50 Genie 

Kommen Sie herein, kaufen «;’;hrem 
Jungen einen Anzua und 

sparen Geld. 

Neue Moden! 

Yeue xvaaren 
zum Preise 

von altem txt-getragenen 
Häsuyent 

Wer Einkäufe für Herbst und Winter 
machen will, sieht sich nach den besten 
»Bist-Seins« um. 

Wir osseriren Bargains 
in allen Arten von Fußbekleidung. 

Besichtigt unsere Waaren, ehe 
Ihr anderswo taan 

Ein ganz hqvndgemachter kalblederner 
Stiefel zu III-H der anderswo 84.00. 
kostet 

Ein folider Schul- Schuh zu 81.00, » 
der anderswo 81 50 kostet! 

U Y.——Rit jedem Paar Sckatfchuhel 
« 

geset- wir einen ,scholarscompcnioa« 
gross-. 

Schuh-Handlung 

Docatuk sc Beeglol 

Aus dem Staate. 

» Die Spielhöllen in Lincoln wurden; 
am Sonntag von der Polizei überfallen Z 
nnd eine Anzahl der Glücksjäger ver-! 
haftet. I 

« W. J. Blizznrd, Eigenthümer desI 
Eintritt-nd Heraus-« in Beatrice, Nest-» J 
einer bisher demokratischen Zeitung, ists 
zur repndlikanischen Partei übergetreten. 

« Schntzrneister Scott von Halt 
County befindet sieh in den Händen der 
Behörden· Er wurde von W. P. Cun- 
ninghnnt, Sheriff in Santn Fe, N. M» 
arretirt und nach O’Neill gebracht 
I Frau Marie Prekrejeh wohnhaft 

an 4. und Marthe Straße, kam am» 

Samstag auf eigenthümliche Weise zu! 
ihrem Tode. Jhr Mann war damit« 
beschäftigt, fein Grundstück eben zu ma: H 
eher-. Jn dem Hügel auf dem Endei desselben befand sich eine als Keller« 
benutzte Anshöhlung. Er entfernte diel Stützen, worauf die Erde niederstürzte. , 
Seine Frau wurde unter derselben be-’ 
groben. s Neb. Bannen 

« Während Fritz Ente-IMM, sind-Essi- 
lich von Sturm-m am vorleyten Sonn- 
abend durch einen Ueinen Bach fuhr ver- 

suchte er mit der einen Hand ein Rad zu 
halten, damit der Wagen nicht auf die 
Pferde laufe. Das Rad hatte jedoch zu 
viel Gewalt für Fris, welcher aus dem 
Wagen Me- mtrde nnd so zu liegen 
kun, da die Räder ihm über den Bauschl 
ginge-. Er erlltt schämt-te Valentin-. 
gen, doch wird er wahrscheinlich durch-i 
komme-. Not-L Inz. 

« In Adams isounty haben die »To- 
pulisten die Temokraiie des siounn)"g«- 
ebenso ehrlos behandelt, als in Haus 
County. Sie offeeirten den Denkt-has; 
ten eine Fnsion und als diese von der- 
bemokmtischen Convention acceptirt undt 
in Folge dessen nur ein theilweises Tiefes T 

nominirt wurde, nahm die einige Zeit 
danach tagenbe Convention der Populi- 
sten keine Rücksicht auf die Fusion und 
nominitie ein volles Tickei. Unsere 
Populisten sind eben dieselben Schwere- 
nöther überall. 

« Eine otigenelle Manier, ein Ge- 
schäft emzuzeigem wurde zu Beginn her 
Woche in Beatrice praktizirt. Ja dem 
großen Scheufenstet stsnd ein Braut- 
pasr nebst Zeugen und Friede-törichter 
nnd vor den Augen der draußen-stehenden 
Messe wurde die Traum- ia aller 
Im- Nechmks voll n. ie Name- 
dei Braut-net siu e. cdward Froeie 
und Iri. Mc Cis-eint Friedens- 
e et I u posng die Trauung. 

ibid-Und reiche m stammt 

.«, «, ««,-4« 

votn Geschäftseigenthünter erhielt, ,be-! 
stand in 850 werth Waaren. f 

« Um ihrem Dasein cin Ende zu- 
niathen, nahm Frau Clara 6» Rose, 
eine Wittwe mit zwei Kindern, Laudas 
nurn ein, das sie in Sprague’a Apotheke 
unter dem Vorwande, es gegen Nein-al- 
gia und Zahnschmerzen zu gebrauchen, 
erworben. Tsie Ursache zu dieser That 
gab eine Entzweiung mit ihrem Verlob- 
ten, einem Treiber der Waschanstalt, den 
sie demnächst heirathen wollte. Sie 
arbeitete in Nelson’«s Restaurant an der 
5ten Straße, und nachdem sie sieh das 
Gift verschafft, stellte sie sich trank, ging 
auf ihr Zimmer, ihrem Zukünftigen 
Wort hinterlassend, sie daselbst aufzu- 
suehen. Als derselbe dies Mittags er- 

fuhr, eilte er sofort auf ihr Zimmer und 

fand sie bewußtlos. Erhalte sofort Dr. 
Walden, der die Magenputnpe anwandte 
nnd die Lebensniüde schreitet jetzt voll- 
ständiger Genesung rasch entgen. 

Beatrice Post- 
« August Klein, über dessen unglück- 

liche Geistesoerwirrung in Folge von 

Verlusten durch die Capital National 
Bank und kürzlich wieder im Cherotee 
Streifen wir letzte Woche betiehteten, 
stürzte sieh am Freitag in einem neuen 

Ansall von Versalgungswahnsinn aus 
dem Fenster seiner im L. Stock des Lan- 
easter County Bank Vlocks befindlichen 
Zimmeri auf das Grauitpslasier der 
Allen zwischen der O und N Str. Der 
Patrolnagen brachte ihn nach dem St. 
Elisabeths Hospitah Ivo eine Untersuch- 
ung durch Dr. Horch ergab, daß das 
Brustbein gebrechen und in die Lungen 
eingedrungen war. Klein starb am 

Montag Nachmittag Er hat hier 
keine Bewandtni- Er ließ seine Frau 
ist Deutschland zurück, aber alle Briefe, 
Oel-he er ihr von hier hinausschrieb. blie- 
ben anbieten-dorten Lineoln Fr. Pr- 

« Lehre Woche spielte sich bei dem 

hiesigen Spital eine ausregende und zu- 
gleich komische Scene ab. Ein Zinsh- 
rigec Mädchen Namens Anna Etrusc 
wurde von Cedar County in das hiesige 
Spital gebracht um von Dr. Many-i 
und Evens wegen irrsinniger Ansölle in 
Behandlung genommen zu werden. In 
einem solchen Ansall sprang sie barfuß 
nnd nur halb angezogen zum Fensiekj 
hinaus. Sie brach bie Scheiben unbj 
den Laden, rannte in aller Eile durch den 
Garten, band Dr Mauan Pferd los, 
stieg in das Buggy und subr davon-s 
Statt über die Eisenbahn zu fahren sahe 
sie dein Geleise entlang. Das Pferd 
sollte nicht gut laufen und bat Bis gy 
war mehr in der Lust als ans ben- o- 
ben. Sibbernsem der gernbebei Wese: la- sob daß da etwas nicht riesigen ht: o nnd Zins aus du Milbe-le zu 

er nahe heran kam und Hand an das 
Pferd legte nahm die Jrrsinnige die 
Peitsche nnd hieb ans ihn los. Tapser 
aber und flink wie er ist, stieg er trotz 
Hieden und Schimpfreden in das Buggy, 
drehte das Pferd nnd fuhr Dr. Martyn’s 
Osftce zu. Unterwegs verwandelte sich 
die Wuth der Kranken in lauter Liebe 
und Hingebnng. Sie umarmte, lieb- 

« 

koste nnd küßte unseren Helden dermaßen, 
daß es ihm Angst nnd bange wurde- 

«Leute die ihn sahen, sagten er sah aus 
wie ein Gespenst, seine Augen standen 
ganz ans dem Gesicht heraus nnd der 
Angstschweiß perlte ihm non der Stirne; 
sogar die Schwestern, die heransgeeilt 
kamen um die Kranke in Gewahrsam zu 
nehmen, mußten lachen· Col. Wochen- 
blatt. 

Zur Schatzmetiterteage. 

s Unsere Leser werden erstaunt sein, zu 
sehen, daß der «Anzeiger nnd Herold« 
mit dieser Nummer den bisher von ihm 
unterstüpten Schahmeister - Candidaten 
Wnr Cornelia-s fallen Läßt nnd· sich zu 
Gunsten des gesammten demokratischen 
Tickets erklärt. 

Die Gründe für unsere Handlungs- 
tveise sind gute und dringende. Wir 
nnterståhten die Candidatnr des Pra. 
Wen. Cornelius, 1. Weit die Demokraten 

Reinen Schahmeisiers-Eandidaten ausge- 
sftellt hatten. 

»Z. Weil wir Hin Sonn-link- für 
durchaus ehrlich und fähig für das 
Schatzmeiftethnt hielten. 

Seit Dienstag haben sich jedoch die 
Verhältnisse ganz enorm geändert. 

Tic Demokraten haben ein volles-I 
Ticket ndminirt und die Untersuchung 
der Schatzmeistcmbiichcr zeigt, daß die 
während Hockeubcrgqu Amtszeit ge; 
machten (5«inttäge, wodurch das Counth 
unt weitere ist«-W bettogeu wird, fastv 
alle iu Win. siotueltus Handschrift unds 
von ihm gemacht find. 

Angesichts dieser« Thatiache sind wirl 
gezwungen, den Hm. Win. (korneliug, 
det- durch den Ersten-Atmen sich zum 
mindestens als ctachtsatner, wenn auch 
nicht als unehretrthastek Deputy bei fei- 
nen Vorgänger-i gezeigt hat, fallen zu 
lassen und die Cnndidatur des Demokra- 
ten Jac. Cleaky zu unterstühen 

ureckeneheeefehate durch 
»Das-appear- tu 

Amphi- 

Meetdieth Wiss-, Okt. 6. Jus 
tnittceeen Theile des Staates Mississippi 
heben die »Weißbppeu« eine nahte 
Schreckrusheeefcheft items-tritt Die 
Bevölkert-es ist dietch des Treiben dieser 
W Subjekt- zue Verzweiflung 

getrieben. Es vergeht keine Nacht ohne 
neue Gewaltthaten und es wird ohne 
Zweifel zu einem blutigen Zusammenstoß 
zwischen den Bürgern und den »Weiß- 
tappen « commen, wenn sich die Behörden 
noch länger untljätig verhallen. 

Die Weißlappen« wollen bekanntlich 
den Baumwollpflanzern verbieten, ihre 
Baumwolle unter dem Preise von 10 

Cenis per Pfund zu verkaufen. Meh-j 
rere Gehälte, deren Besitzer diese Mel-H 
sung unbeachtet ließen, sind von den; 
»Weißkappen« in Brand gefleckt worden. J 

wetarappeugunruq. 

Eine deutsche Frau bat-barisch 
auggepeitscht, tucil sie ihr 
Kind nicht auf einen be- 
stimmten Glaulxen tansen 
lassen wollte. 

C o l u in b u S, Jnd., u. Oktober- 
Mehtere deutsche Familien diese- Conn- 
thg sind durch einen vor einigen Wochen 
oerühten gewahltthätigen Streich in ern- 

sten ttonsttkt mit dem Gesetz getonimen. 
Anfang-z September wurde Frau Andr- 
Schrader, eine Frau von eremplatischein 
Lebenswandel, gegen die Niemand einen 
Vorwurf erheben konnte, anscheinend 
ohne allen Grund Abends spät von 

Weißkappen überfallen und in der rohe- 
sten Weise gepeitscht und mißhandeln 
Frau Schrader glaubte einige ihrer An- 
greiser erkannt zu haben, und war seit 
überzeugt, daß auch Frauen ihre Hände 
iin Spiele gehabt hatten. Sie erstattete 
den Behörden Anzeige, und eine genaue 
Untersuchung wurde in aller Stille von 

der Staatsanwaltschast eingeleitet. Das 
zusammengetragte Veweismaterial unter- 
breitete man in den letzten Tagen den 
Großgeschroarenen, und diese erhoben 
heute eine Reihe von Anklagen wegen 
Berichte-drang und Weißkappenunsuga. 

Die Angeklagten sind Cha9. und 
Mary Schneider, Henry von Ströin und 
dessen Frau, J. Jgel, Henry Mund, 
John Louis und Robert Schneider, John 
Schrader und A. Lied-nann, ohne Aus- 
nahme geachtete deutsche Leute und zum 
Theil nahe Ver-sandte der durchgepeitsch- 
ten Frau. Der Angeklagte Zahn Schra- 
der ist W, sein Enkel Robert Schneider 
erst zehn Jahre alt. Nach Allem, was 
bekannt morden ist, wurde der Ueber- 
sall ans an A. Scheader nur ausge- 
führt, weil diese sieh Ieitgerte, ihr Kind 
in einein bestimmten Glauben sausen zu 
lassen. Die Isiäee erregt viel Aussehen, 
und den Betheiligten dürfte ihr religiöser 
Eifer theuer zu stehe- kein-sen 
W 

IIMIICIOGI VIII-. 

staune-, o.·, o. ou. Heim-mi- 
s ne- eo sei-w me ve- set-Im 

,..- U s— 

gehende Güterzug der Pitigburg Fort 
Wonne und Cbimngisenbnhn in de 
Ortschait North Lniurenre, einige Mei- 
len öftiich von hier ein. Fünf Minuten 
später wurden die Einwohner derselben 
durch eine gewaltige ifrolosion ausge- 
schreckt. In dem Zuge befand sich ein 
Wogen mit über zweihundert Fäßchen 
Pulver-, die sich in gebeirnnißvoller Weise 
entzündet und die Crptosion verursacht 
hatten, wodurch der ganze Zug zertrüm- 
mert wurde. Das Geleise war ans eine 
Entfernung von über 150 Yakds in 
Stücken gerisien und eine Vertiefung inr 
Boden und Fuß on der Stelle geschlagen 
worden, wo der Wogen gestanden hatte- 
Der Maschinist Colvin und sein Heizer, 
dessen Name nicht in Erfahrung gebracht 
werden konnte, wurden lebensgesäbrlich verbrannt. Der angerichtete Schaden 
wird 825,000 erreichen und der Verkehr 
ans der Bahn und zwölf Stunden oder 
länger unterbrochen werden. 

Ein Maurer wird aus dem Vauplatz 
irr-sinnig. Als der Arzt erscheint, fragt 
dieser die Collegen des Matten-g, w i e 
sich die Krankheit zuerst geäußert habe. 
»Er hat noch nach zwölfe gearbeitet-C 
entgegnet einer derselben, »und das ist 
uns Allen anfgefalleu!« 
Mo 

kalarktszzerichh 
Grund Island. 
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